
 
Protokoll der 51 Hauptversammlung des Sportclub Weiher, Wil 
 
Am 13. Januar 2023 im Restaurant Sonne in Wilen.  

 

Anwesend:  43 (inklusive 2 Neumitglieder; Lukas Brandenberger, Michi Dörig ,das 

Neumitglied Gian Morales wird vertreten von Oswaldo Morales) 

 

Entschuldigt: 16 

 

Vorstand: Präsident:  Pius Schmucki 

 Vize-Präsident: Markus Kählin (Mäger) 

 Velo-Obmann: Josef Koller (Sepp) 

 Kassier:  Patrick Zehnder 

 Aktuar:  Samuel Mundwyler  

 

Um 18:15 Uhr trafen sich die SC-Weiher Mitglieder zum Apéro in der Sonne Wilen.  

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

 

Der Präsident, Pius Schmucki, eröffnet die 51. HV des SC Weihers mit den Worten: «Die 

Vergangenheit ist Geschichte, die Zukunft ein Geheimnis und jeder Augenblick ein Geschenk.» 

Demzufolge war es auch ein Geschenk, dass wir einmal mehr köstlich kulinarisch versorgt 

wurden. Der Küche und dem Service-Personal wurde applaudiert. Pius begrüsst dann alle 

Anwesenden. Speziell begrüsst wurden die Ehrenmitglieder; Ruedi Wehrli und Chrigel sowie die 

ehemaligen Präsidenten; Hansjörg Rohner und Kurt Stauffer.  

Rolli Schönenberger + Kurt Hürlimann werden als Stimmenzähler bestummen.  

Absolutes Mehr bis zur Aufnahme der zwei Neumitglieder ist 21 und danach 22.  

 

2. Genehmigung Protokoll der letzten HV  

 

Das Protokoll der HV 2022 wurde jedem Mitglied zugestellt. Der Präsident liess über das 

Protokoll abstimmen. Es wurde ohne Gegenstimme genehmigt und vom Präsidenten verdankt. 

Hiermit ist die HV 2023 eröffnet und beschlussfähig.  

 

3. Anträge  

 

Es wurden vorgängig keine Einträge eingereicht. Weiter zum nächsten Traktandum.  

  



 
4. Mutationen und Aufnahme neuer Mitglieder 

 

3 Neumitglieder: 

Die Neumitglieder Lukas Brandenberger, Michael Dörig und Gian Morales (alle Fussball) wurden 

nach kurzer Präsentation unter Applaus im Verein willkommen geheissen. Pius weist auf eine 

grosse Stärke unseres Vereines hin; Wir haben ein grosses Altersgefälle von 20 – 83 Jahren. 

Wohlgemerkt sind alle Mitglieder auch noch aktiv dabei. 

Pius dankt allen Mitgliedern und wünscht den Neuen ein herzliches Willkommen. 

 

Austritte: 

Vor zwei Monaten stand es leider bereits in der Zeitung. Daniel Grob ist im November 2022 

verstorben. Daniel Grob trat dem Verein 2007 bei und war einstmals im Verein rege tätig. Er hat 

unter anderem die Tenues der Velofahrer gesponsert. Schweigend wird des Verstorbenen 

gedenkt.  

 

Mitgliederbestand neu: 61 

 

5. Jahresberichte 
 

«Zwei Klubs – Fussball und Velo -  in einem, machen uns zu einem besonderen Verein.», sagte 

Pius und leitete damit zu den Jahresberichten Fussball und Velo über. 

 

 

 

 

 

 

  



 
5.1  Bericht des Fussball-Trainer – Jan Thurnherr 

 
Das Fussballjahr 2022 verlief weitgehend ereignislos. Dank Booster und Zertifikatskontrolle 

konnten wir dieses Jahr immerhin von Beginn an in der Halle trainieren. Wie üblich ging es 

Anfang April wieder auf den von mir bevorzugten Rasen. Überraschenderweise treffen wir die 

grossen Tore seltener als die Bänkli in der Halle. Eine Sache, dass sich auch nach einem weiteren 

Jahr unter meiner Leitung noch nicht geändert hat. Aber man sagt ja auch, Konstanz ist ein 

Schlüssel zum Erfolg.  

 

Aufgrund von vielen Verletzten konnten die angesetzten Spiele im Frühjahr nicht durchgeführt 

werden. Aber Ende Juni war es dann so weit. Wie die Vollprofis, die wir nun mal sind, liefen wir 

am Montagabend ins Stadion. Führten nach der ersten Halbzeit mit 2:0 gegen den Fc Post und 

kassierten dann in der zweiten Halbzeit 4 Tore in 15min und verloren mit 2:4: KEIN 

KOMMENTAR. In Trainingsspielen konnten wir uns dann noch mehrmals mit den Senioren des Fc 

Wil und erneut mit dem Fc Post messen. Meistens mit Erfolg.  

 

Im August stand dann noch das jährliche Weiher-Wochenende an. Aufgrund einer Prüfung habe 

ich den ersten Tag noch verpasst. Da unser Aktuar am ersten Tag zuviel im Sandkasten gespielt 

hat ( er spielte gegen Beach-Soccerin der Nati – Anmerkung des Aktuars), war er so erschöpft, 

dass er uns kurzerhand am Abend verliess. So waren wir in der zweiten Nacht nur noch zu dritt 

aber mit einer Menge Alkohol auf Lager. 

 

Der Rest des Jahres wurde trainiert. Da viele der Fussballer anscheinend nicht in der Lage sind 

mehrere Tage im Voraus zu planen, passierte es mehrmals, dass wir kein Spiel organisierten und 

dann am Montag 17 Spieler im Training waren. Dieses Jahr sind die Spiele im Frühjahr bereits 

fixiert, um solche Situationen zu vermeiden. TRAGT DIE TERMINE IN EURE VERDAMMTEN 

KALENDER EIN!!!! 

 

Aus sportlicher Sicht haben wir also ein schlechtes Jahr hinter uns. Positiv: erneut konnten wir 

wachsen. Es bleibt noch abzuwarten wie viele Spieler im Frühjahr wieder am Start sind, aber ich 

rechne regelmässig mit 12-18 Personen im Training. Damit hätten wir den Durchschnitt in den 

letzten 2 Jahren um 5-6 Personen erhöht.  

 

Ich habe fertig! 

 
 

  



 
5.2  Bericht des Velo-Obmannes – Josef Koller 

Wettermässig bot die vergangene Saison alles zwischen Schnee und Hitze. Begonnen haben wir mit Bike-

Plausch mit Bruno. Herzlichen Dank Bruno für deine vorzügliche Gastfreundschaft. Nach dieser 

gemütlichen Saisoneröffnung starteten wir Ende März 2022 mit dem ordentlichen Programm. Die 

Beteiligung lag im Rahmen der vergangenen Jahre. Manchmal brauchte es etwas Überwindung bei 

kühlem Wetter aufs Velo zu steigen. WhatsApp sei Dank, dass sich immer jemanden finden liess, der sich 

ebenfalls wagte, aufs Velo zu steigen. Zum Glück hatten wir keinen gravierenden Unfall oder grössere 

Pannen, trotzdem verloren einen Kameraden, Dani Grob, der überraschend im Bergholz verschied. Er 

sponserte seinerzeit unser schwarz-rot-gelbes Velotenue. Pro Anlass waren durchschnittlich 10 

Teilnehmer am Velofahren. Von den fast 1700 geplanten Kilometer haben folgende Kollegen über 1000 

km zurückgelegt: der Sprechende mit 21 Anlässe 1235 km, Ruedi Moser auch 21 Anlässe mit 1121 km, 

Kurt Hürlimann auch 21 Mal mit 1087 km, 20 Mal Charly Schmid und 1118 km und Armin Rickenmann 

mit 1064 km. Es folgen mit weniger als 1000 km und 16 Mal dabei: Kurt Stauffer und Bruno Scherrer, 15 

Mal Jörg Hansel und Markus Tedaldi. Zwei Mal war nur ein Fahrer unterwegs, Kurt Hürlimann und Ruedi 

Wiesli waren die Harten. Der Veloplausch war wieder der Höhepunkte, den wir nach Aufhebung der 

Corona bedingten Einschränkungen, wie vor einem Jahr geplant, durchführen konnten. Walter 

Lützelschwab chauffierte 12 Velofahrer am 28. Juni 2022 zügig auf den Julierpass. Leider verschlechterte 

sich das Wetter, statt auf dem Pass die Velos bei strömendem Regen auszuladen, ging’s mit dem Bus 

weiter. Nach dem Mittagshalt in Celerina beschlossen wir in Zernez das Museum des Nationalparks zu 

besuchen. Übernachtung in Ftan im Hotel Bellavista.  

Am Mittwochmorgen machten wir die Velos startbereit. In zwei Gruppen ging’s hinunter nach Schuls und 

dann weiter Richtung österreichische Grenze. Den ersten Halt machten wir in Pfunds, wo gerade das 

Kirchweihfest im Gange war, ein sehr traditioneller Anlass mit Dorfmusik und Trachten. Auf dem Radweg 

entlang dem Inn erreichten wir Ried im Oberinntal um dort in einem Gartenrestaurant den Mittagshalt 

zu machen. Landeck und Zams lassen wir hinter uns bevor es hinauf nach Imst ins Hotel Eggerbräu geht. 

Am Donnerstag nehmen wir die letzte Etappe nach Innsbruck unter die Räder. Kurz nach Mittag erreichte 

die erste Gruppe den vereinbarten Parkplatz wo Walti mit dem Bus wartete. Die zweite Gruppe gönnte 

sich erst in Innsbruck eine verdiente Pause. Zum Glück unweit vom Parkplatz. Aus Zeitgründen 

beschlossen wir den Altstadtbesuch fallen zu lassen und unterwegs den Mittagshalt einzuschalten. 

Gegen sieben Uhr waren wir zurück in Wil. Für Walti war es noch nicht getan. Der Bus streikte und Walti 

hatte noch zusätzlichen Aufwand. Walti, vielen Dank für deine Bereitschaft uns mit Bus und Anhänger zu 

begleiten. Im August waren wir zu neunt bei Markus Tedaldi am Walensee auf Besuch, der uns wieder 

reichlich bewirtete. Herzlichen Dank. Das Hallentraining unter der Leitung von Bruno Veit begann im 

November 2021 planmässig. Doch im Januar 2022 war wegen Corona wieder Schluss und Wandern war 

angesagt. Ende Februar konnten wir dann nochmals in die Halle.  

An dieser Stelle danke ich allen Velofahrern für die ausgezeichnete Kameradschaft. 

 

Rossrüti, 31. Dezember 2022    Der Velo-Obmann 

        Josef Koller 

 

 



 
5.3  Bericht des Präsidenten – Pius Schmucki 

 

Anschliessend an die Worte von Sepp (Velo-Obmann) verwies Pius auf die Energie der Velo-

Fahrer. Diese komme ja nicht aus dem Batterie-Tank, viel eher aus den (meist über 60-jährigen) 

Wädli und wohl auch aus der gemeinsamen Einkehr am Schluss der Radel-Tour. Danach begann 

der Präsi seinen folgenden Bericht zu verlesen:  

 

 Jahresbericht SC Weiher 2023    - Pius Schmuck  ( 13.01.2023 )  
 
Wir alle feierten vor einem Jahr unser 50 Jähriges Bestehen  Jubiläum des         SC Weiher  
Die Zeit vergeht die Zukunft ist ein Geheimnis jeder Augenblick ein Geschenk.  
Es war ein Wunderbares Jahr für uns alle. 
Wir haben einen Neuen Jass König seit März 2022 im SC Weiher  
Danke Mäger für die Organisation. 
 
Die Velofahre sowie Fussballer waren aktiv seit April 22  
Ob es Sonnenschein gab oder Regen gab, spielte keine Rolle 
wir sind ja Sportler,  
Es gab aber auch Zerrungen –  ja bei den Velofahrer machte einer einen Salto  
Wir sind ja ein Sportverein mit verschiedenen Sportarten…………………. 
 
Und schon sah man 30 Mitglieder mit Frauen Kinder am Frühstück …….. 
Man muss sich ja Stärken für die kommende Saison  
Der Mailpummel war ein grosser Erfolg.   Danke Mäger  
 
Wie ist das mit dem Helfen in unserm Verein  
Die graumelierten waren da, auch die noch nicht meliert sind waren da.             Wir hatten zwei 
Helfer Einsätze mit brawur bestanden  
Danke an euch alle, das war Einsatz ob beim Triathlon oder am Schwingfest 
Ja es gab einige die waren während der Arbeit unter den Gästen am trinken……. 
Umsatz muss her……..  oder wie war das Johann Christoph ………… 
 
 
Die Velofahren hatten ihren Ausflug bei Wind und Weh, man lässt sich aber nicht unterkriegen, 
erst Zuhause will den Besenwagen nicht mehr.       
 
   Die  Fussballer  hatten ihr Trainingslager am See,  oder war es ein trink Lager  ….. man hörte 
Sagen sie können mit den Frauenfussballerinnen von Jona mit halten …… bei was ist mir ein 
Rätzel…………. 
 
Schon bald freuten sich mehrere Mitglieder mit grauen sowie getönten Harren  auf unser 
Schulreisli.  
 
 
 



 
3 Tage Schulreise mit dem SC Weiher wie kommt das raus….. 
Habe ich meinen Rucksack gepackt ?   was fehlt noch …… 
Nur Dollar    harte Währungen  brauche ich noch ………. 
 
Es waren 3 Wunderbare Tage mit euch allen   
Im Zug –  im Schiff – auf der Alp  da war was los  
Ein Wunderbares Hotel am See zu Übernachten. 
Unser Jubiläums Abend einfach genial     es lebe der SC Weiher  
Prost nochmals auf den SC Weiher 
 
Schon bald kam der Kater bei einigen graumelierten ……  es ist Montag …                 der Alltag ist 
zurück. 
 
Die Velofahrer sowie die Fussballer trainierten noch einen Monat draussen  
Danach geht es in die Halle 
Einen Dank an die Stadtverwaltung Wil,  ja wir dürfen Gratis seit Jahren verschiedene Hallen 
benutzen.  
 
Der Winter steht vor der Tür, Kappe auf  es wird kalt  
am Lagerfeuer ist es am schönsten mit Glühwein – Nüssli – und vielem mehr 
Durst und Hunger hatten alle nach so einer Wanderung ……………… 
Der Abend im Restaurant Wiesenthal war sehr schön gemütlich und anhaltend.  
Herzlichen Dank  Sepp – Beda  
 
So endet ein sehr Erfolgreiches Jahr beim SC Weiher  
Die Familie ist Zusammen gerückt, es gibt nur einen SC Weiher. 
 
Hiermit bedanke ich mich rechtherzlich bei euch allen für das Wunderbaren Jahre als Präsident 
bei euch.  
Es macht Freude zu sehen wie der SC Weiher funktioniert ob Velofahrer oder Fussballer.  
 
Wünsche euch ein Erfolgreiches Gesundes 2023     
Habe fertig ………………………. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
6. Jahresrechnung / Revisorenbericht 

 

 

Der Kassier, Patrick Zehnder, blickt zurück auf ein ausgabenreiches und sehr gelungenes Jahr. 

Das vergangene Jahr stand im Zeichen unseres 50-Jährigen Jubiläums. In besonderer Erinnerung 

bleibt hierbei natürlich auch die Jubiläumsreise nach Küssnacht, welches einen grösseren 

Ausgabenbereich ausmacht.  

 

Erträge:In diesem Jahr wurde auch einiges in die Weiher Kasse gespült durch: Kantonales 

Schwingfest Wil, Mitgliederbeiträge und diversen Erträgen (Zahlungen an die 50-jährige SC 

Weiher Vereinsreise durch die Teilnehmer) was in Einnahmen von 11`240 resultiert.  

Aufwand: Auf der Aufwandseite stehen Ausgaben wie: Veloplausch, 3-tägige Jubiläumsreise 

nach Küssnacht, Campingwochenende in Rapperswil, Tenuewaschen, und Klausabend mit total: 

16`762.91. 

Das Gesamtvermögen beträgt per 31.12.2023:  9718.09. Franken. 

 

Nach dem Verlesen der Zahlen von Patrick Zehnder (Kassier) meldet sich noch einmal Pius 

Schmucki zur Wort. Er verwies darauf, dass wir dieses spezielle Jubiläumsjahr genossen und 

gefeiert haben.  In Zukunft gilt es wieder ein Vereinsvermögen von über 10`000 Franken 

aufzubauen. Der Präsi zeigt auch kommende Projekte auf, um die Kasse zu verbessern: 

Triathlon und Stadtfest Wil.  

 

 

Der verlesene Revisorenbericht von Maurin Spiess und Walter Lützelschwab bestätigt die 

Abrechnung des Kassier`s Patrick Zehnder. Der Revisorenbericht wird von Maurin Spiess 

vorgelesen. Stichprobenweise wurde geprüft.  

Die Revisoren stellten folgende Anträge: 

 

1. Kassier und Vorstand sind für die Rechnung 2022 zu entlasten. 

2. Dem Kassier und dem Vorstand gilt es für die geleistete Arbeit zu danken.   

 

Die Kasse + der Revisorenbericht wird durch Hand aufheben bestätigt. Es meldet sich keine 

Gegenstimmen.  

  



 
7. Budget / Jahresbeitrag 

 

Einnahmen:Budgetiert fürs 2023 sind Erträge durch: Mitgliederbeiträge, Triathlon und Stadtfest 

Will. Kalkuliert werden Einnahmen von: 5520.- 

 

Aufwand: Im 2023 werden folgende Ausgaben eingerechnet: Fussball (Schiedsrichter, Tenue 

waschen etc.), Veloplausch zudem kommen diverse gemeinschaftliche Anlässe wie: HV, 

Jassturnier, Maibummel, Bergtour, Klausaben, Campingwochenende. Dadurch entstehen 

Ausgaben von: 6500.-  

 

Der Kassenbestand des SC Weiher wird per Ende 2023 auf: 8738.09 Franken gerechnet.  

 

Pius schliesst an die Worte vom Kassier an. Ziel ist es, auf das kommende Jahr 2024 den 

Mitgliederbeitrag auf 80.- zu erhöhen. Schliesslich geniessen wir jahrein ein köstliches Essen, 

diverse Anlässe wie Maibummel, Bergtour, Campingwochenende, Jassturnier  etc..  Der neue 

Jahresbeitrag von 80.- Franken wird voraussichtlich an der HV 2024 dann ein Thema sein.  

  



 
7.1 Erfolgsrechnung 2022  

 

 
 



 
7.2 Weiherreise Ausgaben  

 
Anmeldungen Weiherreise 22 x 270 CHF CHF 5’940.00 

Extrakosten Einzelzimmer (C. Eggenberger, H. Rohner, J. 
Albrecht 

CHF 300.00 

Gutschein Fredy Fahrer Weiherreise 2022 CHF 100.00 

Bezahlung SBB-Tickets Weiherreise durch Astrid Zehnder CHF 1’575.00 

Benzin Fredy Fahrer Weiherreise 2022 CHF 75.01 

Seilbahn Weiherreise + Nachtzuschlag CHF 635.00 

Jubiläumsessen Weiherreise  CHF 1’800.00 

Übernachtung Weiherreise Hotel Seehof CHF 6’111.95 

  

Gesamte Ausgaben: CHF 4’056.96 

 

7.3 Budget 2023  

 
 



 
8. Ehrungen  

 

Auch aus diesem Jahr gehen neue langjährige Mitglieder hervor, die bereits seit mehreren 

Dekaden mit dabei sind. Der Verein selber blickt auf 50 Jahre zurück. So ist es auch bei Ernst 

Abbt, Ruedi Moser und Paul Trunz, die auf ein halbes Jahrhundert (50 Jahre) mit dem SC 

Weiher zurückblicken. Auch Cyrill Loser ist eine Eminenz mit seinen bereits 40 Jahren beim SC 

Weiher. Von den «Jungen» blicken Lucas Thurnherr und Silvio Grivel – aka Roberto Carlos -  auf 

bereits 10 Jahre beim SC Weiher zurück. Den Jubilaren wurde unter Applaus eine Flasche 

überreicht.   

 

8.1 Ausschnitt aus den Reden zu den neuen Ehrenmitgliedern 

 

Den Mitglieder, welche in diesem Jahr ihre goldene Hochzeit mit dem SC Weiher feiern, wurde 

in einigen Reden gedacht. Einige Worte davon sollen nun hier in «aller Kürze» wiedergeben 

werden: 

 

Als der Schönste in der Umgebung (mit dem schönsten Verein liiert), wusste er sich stets 

vorteilhaft zu positionieren. So soll er aussergewöhnliche Aussichtspunkte gewählt haben, um 

das andere  Geschlecht zu bestaunen. Der Casanova ist als Paolo oder Paul Trunz im Verein 

bekannt 

Eine weiteres Person, das seit bereits 50 Jahren beim Verein ist, im Vorstand war, viel 

organisiert, viel tut und macht, ein bisschen grau meliert ist, wäre Ruedi Wehrli. Dieser Ruedi 

greift grad selbst zum Wortzepter und schwingt eine lebhafte Rede. Diese ist begleitet von 

unerwarteten Wendungen, Anekdoten, Weisheit, «einigen» Euphemismen und wird begleitet 

von vielen Lachern.  

Auch nimmt`s Ruedi grad selbst in die Hand, das neue Ehrenmitglied, der Velo-Obmann Sepp 

ins Wortvisier zu nehmen: 

«Wie de no radlet, de isch no super zwäg, so sagen wir danke und sind voller stolz, den Sepp in 

unsrem Verein zu wissen.» «Soviel Talent, soviel guete Eigeschafte, cha en normale Mensch gar 

ned verchrafte,  drum ghei ned uf de ranze.» Diese gfreudigen Wort hätten selbst Goethe 

Freude bereitet und so wars denn auch bei der versammelten Truppe. Sepp wurde unter 

Applaus zum Ehrenmitglied bestummen. Bescheiden steht Sepp kurzerhand selbst vom Tisch 

auf. Er bleibe gerne noch dabei (im Vorstand), irgendwann sei dann aber auch Zeit 

zurückzutreten, meint Sepp knapp.  

 

Ein weiteres Mitglied ist bereits seit 50 Jahren dabei:  

Ernst Abbt habe früher mal einen Geissbock «Mäxli» zuhause gehabt. Zu jener Zeit, als 

Maibummel noch ein «Kind und Kegel Anlass» war, hat Ernst gleich die ganze Familia 

mitgebracht. Ernst hatte diverse Aufgaben als: Materialwart, Trainer, Vorstand usw.  



 
Irgendwann wechselte Ernst in den Radlerclub, als die Knochen mühten. Auch auf seine 

Gastlichkeit wird dankbar zurückgeblickt. 

Unter Applaus geht Ernst nach vorne und berichtigt gleich eine kleine Unstimmigkeit: «Trainer 

bini nie gsii, dazumal het de Fuessballverein ja immer gunne...» Und in Richtung der Jungen 

Vereinsmitglieder lässt er verlauten: «Ihr seid ein grosses Geschenk – das Grössere als die Ehre 

hier sind die Jungen, die nun da sind. Irgendwann sind auch die «Alten» vergessen». Ernst Abbt 

betonte, wie wichtig es sei, dass das Team sich gegenseitig pusht. Auch wenn es mal Dinge gibt, 

die man nicht so gerne macht. Dies ist halt so in einer Familie.  

 

Die lebenserfahrenen (und auch gesangsfreudigeren) Weiher-Kehlen stimmen einstimmig in 

«Wir singen dem Ernst ein Lied» ein.  

 

Auch der Fussball-Trainer Jan Thurnherr wird vonseiten Pius geehrt. «Unauflösbar» stehe in 

seinem Vertrag drin. Jan dankt für den Wein und sagt knapp: «Auf erfolgreiche Jahre». 

Den Kassenrevisoren Maurin Spiess, Walter Lützelschwab wird ebenfalls mit einer Flasche und 

Applaus gedankt.  

 

Ebenso wurde auch der Vorstand (Samuel, Pius, Mäger, Sepp und Pius) für seine getätigte 

Arbeit mit einem edlen Tropfen verdankt und mit Applaus eingedeckt.  

 

Pius weist auch darauf hin, dass nicht alle speziell geehrt werden, möchte aber betonen, dass 

jeder Einzelne wichtig ist für den Verein SC Weiher. Auch ist ihm bewusst, dass vielen Personen 

hier nicht gedankt wird, die aber mit ihrem Beitrag erst ein Gelingen des Vereines ermöglichen.   

 

Ein weiteres SC Weiher-Mitglieder verweist uns vom Vorstand auf eine weitere Person, die 

bereits seit 50 Jahren dabei ist; Ruedi Moser. Dieser ging uns unter. Entschuldige Ruedi! Ernst 

Abbt springt vorne ein und bringt grosse Worte zu Ruedi Moser. Er ist: «Ein alter Kämpfer, 

Trainer, immer dabei und ein Mitglied, dass sehr dankbar ist. Solche Mitglieder stärken einen 

Verein.»  

 

9. Wahlen 

 

Die Revisoren Walter Lützelschwab und Maurin Spies wurden einstimmig mit handheben für 

ein weiteres Jahr bestätigt. Auch der Vorstand mit Vizepräsident Mäger Kähli, Kassier Patrick 

Zehnder, Beisitzer und Veloobmann Josef Koller und dem Aktuar Samuel Mundwyler wurde mit 

Applaus wieder gewählt. Ebenso darf der Verein auch im neuen Jahr auf die wertvollen 

Arbeiten des Präsidenten Pius Schmucki zählen.  

Pius dankt fürs Vertrauen und ebenso stellvertretend auch der Vorstand. Allfällige 

Beitrittsanfragen für den Vorstand stehen jedermann im Verein offen.  

 



 
10. Jahresprogramm / Vorschlag des Vorstandes  

 

Das Jahresprogramm fürs 2023 haben alle Mitglieder mit der Einladung zu HV erhalten.  

Der Jassabend wird nach Nachfrage von Vizepräsiden Mäger neu am 24. März stattfinden. 

Darüber wird abgestummen. Es gibt ein Mehr von über 22 Händen.  Die weiteren 

Programmpunkte werden ebenfalls angenommen.   

 

Jahresprogramm SC Weiher 2023 

 

HV Sonne Wilen 13. Januar 

Jassabend 24. März anstatt wie auf Programm 17. 
März 

Beginn Velotour 28. März 

Beginn Fussball Bergholz - Aussentraining 17. April 

Maibummel 07. Mai 

Helfereinsatz Triathlon Frauenfeld Datum noch nicht fixiert (evtl. 11.06.23) 

Veloplausch  Datum noch offen 

Ende Fussball 03. Juli 

Stadtfest Wil 08. Juli 

Fussballbeginn 09. August 

Fussballer-Ausflug Camping 11. - 13. August 

Bergtour - Herbstreise 16. September 

Ende Fussball 23. Oktober 

Beginn Hallen-Training Fussball 8. November (jeden Mittwoch) 

Chlausabend 2. Dezember 

 
2024:  

HV 2024 19.01.24  

 
 
Nach Verlesen des Programmes wird noch jemand für die Herbstreise gesucht. Grundsätzlich 
würde sich Mäger zur Verfügung stellen. Da sich niemand meldet, bereitet er die Bergtour vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
11.  Verschiedenes 

 
Von IG (Interessensgemeinschaft)-Wil gab es ein Anfrage für den  23. Februar um 18:00 ins 
Katholische Pfarreizentrum Wil. Marc, Mäsi, Chrigel, Ruedi und Hans melden sich für den 23. 
Februar.  
Um 21:30 schliesst der  Präsi die HV für beendet und macht den Teilnehmern den Mund 
wässrig. Es wird eine SC Weiher Creme-Schnitte gereicht, welche von Bruno Zehnder gemacht 
wurde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wil, 14. Januar 2023      Der Aktuar 
   
        Samuel Mundwyler 

 
 
 
 
 


